Allgemeiner 


Oberſchleſiſcher Anzeiger, 


A bon Pappenheim,) 


Euter Jahrgang. 


Nro. 43. 


Wie einftens Meiſter Renzel bie 
Aſtronomie uns lehren thaͤt. 


(Aus einer alten Stadt⸗Chronik, von 
einem unbekannten Verfaſſer.) 


Was wir als kleine Knaben 


Schon längft vergeſſen haben, 
Das lehrte uns der Meiſter, 
Profeſſor Renzel heißt er. 


Es war gar ſehr poſſierlich, 
Wie er ſo unmanierlich 
Sich hinterm Ohre kratzte, 


Und lauter Unſinn ſchwatzte. 
Er nannt' es: „Gottes- Wunder“, 


Und war doch kein geſunder 
Verſtand im ganzen Plunder, 
Und roch nach lauter Zunder. 


Wie das iſt zugegangen, 

Will ich ganz unbefangen 

Euch Wort für Wort erzählen, 
Und nichts davon verhehlen. 


Zweites Quartal. 


Ratibor, den 30. May 1821, 


— — 


Es kam der Meiſter Renzel, 
Des Jupiters Scherwenzel, 
Und zog aus feinem Raͤnzel 
Ein Buͤſchel Lauſewenzel 3 


Und raͤucherte den Kueller 
Auf einem großen Teller 
Mit vielem Hocuspocus 


Und pudelnarrſchem Jocus. 


Und ließ auch einen gender, 0 
(— Er ſtehet im Kalender — . #9). 
Den Curſus einzuweihen, 
Vortragen auf Schalmeyen. ö 
) es war ein gang. originellen Einfall, 
eine aſtronomiſche Vorleſung mit einem 


Lender einzuleiten! wer es nicht ger _ 


hört hat, wird es kaum glauben. 
*) Im großen eoleſiſc en vehmlich 
dort, wo auch alles übrige ſteht, wat 
der Herr e uns ſo u vorge: 
bas, 5 i 
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Drauf machte Meiſter Renzel Das Ding wär? gut gegangen - 
N großen Reverenzel, Juſt hatt' er angefangen 
Und ſprach: — „Was Ihr geleſen Nach ſeinem beſten Willen 
„Als Ihr noch klein geweſen Die Stunde auszufüllen; 
„In Weißen's Kinder⸗Freunde, Da ſieh! — beim Lender-Tanze 
„Das zeige ich Euch heunte, ) Gerieth mit ſeinem Schwanze 
„Wollt Ihr mir blos erlauben, Der gröbſte der Kometen 
„Ein Stuͤndchen Euch zu rauben. Juſt zwiſchen die Planeten. 8 | 
„Ich habe alle Sterne (Der Elfer war's — der Grobe! 
„Der Naͤhe und der Ferne, — Er macht' ihn blos zur Probe, — *) 
„Zum bloßen Zeitvertreibe, DOP, hätt’ er doch den Naſſen 
„Gemalt auf einer Scheibe. In Petersburg ) gelaſſen! —) 
„(Kommt mir gar hoch zu ſtehen! Und warf ſie unternander 
„Doch kann es jeder ſehen, Wie Mausd—ck und Koriander, 7 5 
„Bezahlt er meinem Schweizer Da gings drunter — drüber, 
„Beim Eintritt dreißig Kreuzer.) Und ſetzte Naſenſtuͤber. 
„Ich laß nach meiner Geigen Es donnerten die Sphären 
„Sie tanzen- einen Reigen, Und polterten in Chbren, 
„Um aller Welt zu zeigen, Auch Pfeifen konnt“ mau hören, 
„Wie fie ſich buͤcken — neigen — Das mocht' ein Stündchen 5e) währen, 
„Wie fie in Menuetten, 
„Und auch in Pirouetten, ) Eigner Ausdruck des Hrn. Profeſſors. 
„Bald ſpringen und bald fchleichen, „) Dort war es nehmlich, wo der Hr. Pros 
„Sich nähern und ausweichen.“ feſſor ihn geſehen hat; das mußten 


wir eben ſo gut wiſſen, als wir wiſſen 
mußten: daß die Venus die Ahnen⸗ 


1 


) Man verleihe dieſes „ veraltete Neben frau der Schönen iſt, und daß die 
wort der Zeit, welches aus heute vers Sonne ihren Lauf in 265 Tagen oder 
derbt iſt “; — ſchrieb und ſprach doch 8 ſchreibe acht Monathen vollendet. 


den Herr proſeſſor nicht anders als in 7) Es lauge nehmlich die game Vorleſung 
tinem verdorbenen Deutſchh. bauette. e 


— 


— 


Auch Renzel müßt’ ed hören! — 
Doch ließ er ſich nicht ſtören; ä 
Er wollt's ja nicht beachten, 

Als wir ſchon früher lachten. 


Und machte feine Künſte, 
Gehuͤllt in Nebelduͤnſte, - 

Bis daß nach zween Stunden 
Das Publikum verſchwunden. 


Bekanntmachung. 

Den 12. July d. J. wird die auf 
50 Rthlr. abgefchäzte Freyhaͤusler⸗Stelle 
des verſtorbenen Jacob Mitrenga zu Neu⸗ 
hammer bey Ratibor, Schulden halber 
an den Meiſtbiethenden in der hieſigen 
Gerichts⸗Kanzley verkauft, wozu Kauf⸗ 
luſtige, ſo wie auch zugleich die etwanigen 
Real- rdtendenten, Leztere unter Andro⸗ 
hung der Praͤcluſion und Auferlegung eines 
ewigen Stillſchweigens vorgeladen werden. 

Schloß Ratibor den 21. April 1821. 
Das Fuͤrſtliche Sayn ⸗Wittgen⸗ 


c a 


Subhaftationd = Anzeige. 

Da in dem am go: April c. angeſtan⸗ 
denen Termine zu alan 
der dem Franz Pannek zu Brzesnitz gehd⸗ 
rigen sub Nro. 46 gelegenen Waſſermöͤhle 
und der dazu gehörigen Realitäten, ſich 
kein Kaufluſtiger gemeldet hat; ſo wird 
ein nochmaliger Termin zur Licitation auf 
den 30. Juny c. in der hiefigen Gerichts⸗ 
Kanzeley angeſezt, und es werden Kauf⸗ 
uſtige hierdurch vorgeladen, gedachten 


Hhieſelbſt zu inen, ihre Gebote 
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| abzugeben, und der Meiſtbietende den 


Zuſchlag zu gemärtigen. 
Loslau den 18. May 1821. 


Das Gerichts = Amt Brzesnitz. 


Bekanntmachung. 


Dem Publico machen wir hierdurch 
bekannt, daß in den ſtaͤdtiſchen Forſten zu 
Drzezie, im Revier Goinitza genannt, 
umpeit der Stadt, von nun an nicht nur 
hartes Brennholz in Klaftern, ſondern 
auch Gebundholz jederzeit zu bekommen ift, 
Der Preis für eine Preußiſche Klafter 
iſt 4 Nthlr. Nom. Münze, und für ein 
Schock Gebundholz (einer halben Klafter 
gleich gerechnet) 2 Rthlr. Nom. Muͤnze. 
Die Anweiſung zur Ausfolgung des Holzes 
ertheilt der Herr Senator Engelbrecht, 
in der großen Vorſtadt wohnhaft, gegen 
baare Bezahlung, und bemerken nur noch 
nachtraͤglich, daß, im Fall die Brzezier 
Bauern ſich zu einer billigen Anfuhr nicht 
bereitwillig 55 ſollten, der daſige 
Caͤmmerei⸗Paͤchter Herr Oberamtmann 
Miketta bereit ſeyn wird, die Klafter für 
16 gGr. Court. anzufuͤhren. IN 

Ratibor den 27. April 1821. 


Der Magiſtrat. N 
Jonas. Burger. Gißmann. Schdn. 


Bekanntmachung, 

Die fahrende Poſt aus Breslau 
wird vom kten Juny c. an um 4 Stunden 
früher bier eintreffen, wie es bis jetzt der 
Fall iſt, folglich bey gutem Wege am 
Mittwoch und Sonnabend um 5 —6 Uhr 
W e bh 5 8 

Dieſes hat zur Folge, daß die mit der 
Pleßer Post A be rdernden Gegen: 
fände ſchon zwey und refp. eine Stunde, 
daß heißt Gelder und Packete um 3 und 
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feere Briefe um 4 Uhr an den benannten 


Tagen zur Poſt gegeben werden müſſen, 


indem, wenn die Poſt aus Breslau einmal 
angekommen iſt, in der Regel ſelbſt kein 
leerer Brief mehr angenommen werden 
kann, wovon das Publikum hiermit erge⸗ 
benſt in Kenntniß geſetzt wird. 
Ratibor den 21. May 182r. 
Koͤnigl. Preuß. Grenz⸗Poſt⸗Amt. 
Deut h. 


Anzeige. 

Ich habe ein Aſſortiment der neueſten 
Galanterle⸗Waaren gebracht, welches ich 
Einem hochzuverehrenden Publico, in den 
billigſten Preiſen, ganz ergebenſt anbiete. 

Ratibor den 27. May 1821. 


Bernard Stern. 


Bekanntmachung. 


Von Seiten des unterzeichneten Wirth⸗ 
ſchafts⸗Amtes wird dem Publlko hierdurch 
bekannt gemacht, daß am 26ten Juny 
d. I. J. die Herrſchaft Zyrower Brandt: 
wein⸗Arrende, im Groß⸗Strehlitzer Kreiſe 
wozu Acht Kretſchams und mit Inbegriff 
Annabergs N Schyanf: Stätten ‚zuge: 
theilt, auch mehrere fremde Dörfer 
gepfarrt ſind, fruͤh um 9 Uhr in der 
Zyrower Wirthſchafts⸗Amts⸗Kanzley an 

den Meiſtbiethenden auf drei Jahre ver⸗ 
er = werden würde. 

chkundige cautionsfähige Pacht⸗Lieb⸗ 
haber werden zu dieſem Termine zu erſchei⸗ 
nen eingeladen, auch können vor dem Ter⸗ 
mine die Pacht = Bedingungen zu N 

’ 


; in der Wirehſchafts⸗ Kanpley eingefi 


und die perſönliche Ueberzeugung genoms 


men werden, daß zum Betriebe dieſer be⸗ 


deutenden Brennerey vom kten July d. J. 
an, alles vollftäudig eingerichtet iſt. 
Zyrowa den 12. May 1821. 
Das Herrſchaft Zorower 
Wirthſchafts⸗ Amt. 


Anzeige. 

Auf Verlangen mehrer Liebhaber werde 
ich am bevorſtehenden zweiten Pfingſt⸗Fey⸗ 
ertag Nachmittags von 4— 3 Uhr auf dem 
hieſigen Schuͤtzen⸗Platze folgende Galante⸗ 
rie-Waaren ausſpielen laſſen, nehmlich: 

1) eine fein geſchliffene und ſtark vergol⸗ 

dete gläferne Punſch⸗Terine mit Unter⸗ 
lage nebſt 12 Glaͤſern und Kelle; 

2) ein ſtark vergoldetes Porzelain⸗Deje- 

neu nebſt 2 Paar Taſſen; 

3) ein fein geſchliffener und ſtark vergol⸗ 

deter Aufſatz zu Liqueur, beſtehend 

aus 1 Flaſche und 6 Gläfern nebſt 
Unterlage. N 

Um dieſe 3 Gewinnſte wird 3 Mal 
geſpielt, dem jedesmaligen höchſten Wurf 
wird einer derſelben zu Theil. 

Da jedoch zur Ausſpielung dieſer 3 
Gewinnſte der Abſatz von 65 Looſen 4 1 
Rthl. Cour. nothwendig iſt, ſo wird, im 

all dieſe Looſe nicht ganz abgeſetzt werden 
ac von jenen 3 Stuͤcken nur der 

erth des eingegangenen Betrags aus⸗ 
geſpielt werden. 2ER 
Die Looſe find yon jezt an bei mir 
zu haben. 
Ratibor den 27. May 1821. 

Bernard Stern 

auf der Jungfern⸗Gaſſe. 


2 22 


— 


| Finzelne Blätter dieſes Anzeigers werden für 2 fol, Münze verkauft. y 


